
 

Andreas Zumach 
 

spricht zum Thema: 
 

Kritik an israelischer Politik  -  
gibt es Grenzen des Sagbaren? 

 
am Donnerstag, den 6. Dezember 2018, 11:00 Uhr 

im Internationalen Begegnungszentrum (IBZ), 
76133 Karlsruhe, Kaiserallee 12d, 

(HS „Yorckstraße“ der Linien 2, 6, S1/S11, S2, S5/S52) 
 

Dieser Vortrag sollte ursprünglich bei den „jungen alten“ in Durlach unter 
dem Titel „Israel - seine wahren und falschen Freunde“ gehalten werden, 

wurde dort aber vom Programm abgesetzt 

Aktueller Bericht über die Versuche, Kritik an der völkerrechtswidrigen 
Besatzungspolitik Israels und ihren verheerenden Folgen für die 
Palästinenser als „antisemitisch“ und „anti-israelisch“ zu diffamieren. 
Immer häufiger werden Veranstaltungen oder Ausstellungen, die sich 
kritisch mit dem Konflikt Israel/Palästina befassen, abgesagt oder 
verboten. 

Der Referent Andreas Zumach ist Journalist und Publizist; seit 1988 ist 
er Schweiz- und UNO-Korrespondent sowie internationaler 
Korrespondent der Berliner „tageszeitung“ (taz). Er beschäftigt sich 
schwerpunktmäßig mit Themen des Völkerrechts, der 
Menschenrechtspolitik, der Sicherheitspolitik, der Rüstungskontrolle und 
internationaler Organisationen. 

 
 

Veranstalter: 
Karlsruher Initiative für gerechten Frieden in Isra el und Palästina 

Karlsruher Attac-Arbeitskreis Globalisierung und Kr ieg  

 
 
 

V.i.S.d.P.:   Gudrun Reiß, Meisenweg 13, 76307 Auerbach               


